
.M l lß. Montag am 23. Mai l859
Die „Laibachcr Zcitunss" erscheint, mit ÄüSnahnic

dcr Sonn- und Fcirrtagc, täglich, und lostet sammt

dc» Beilagen im C o m v t o i r g a n z j ä h r i g >1 st.,

ha lb jä l> r i g ä fi. 50 kr., »lit K r e u z b a n d im i.5omp-

toir g a n z j . 12 ss.. h a l l i j . <l fl. Für die Zustellung

in'S HauS sind h a l b j . 5>U fr. mchr zu cutrichten. M i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter .ttrel>;ba»o und

gedruckter Vldresse 15 st., h a l b j . 7 si. 5» Ir.

I i , s e r t i o » l' ^ eb ü h r f>',r eine Garmond-Spalten

zeile oder den ,̂ ^>«>n derselben, ist fi'ir lmaliqe ttin

sch>,It,mg<l lr., s>,r 2m.,Iigt 8 kr., für 3maligc l<> l i

u. s. w. Zu di.se» Gebühren ist noch der Insertions

släiM'll ptr: l l> lr. für eine jedesmalige Einschaltung

i,ini<« ju rechnen. Iusrrate bis l t t Zlils», losten 1 st

9!) kr. für » M a l . l st. 40 lr . für 2 M a l und 90 l r

für l Ma l (mit Inbegriff des Ins,rtlo>>sstämp,Ie,)

^l^H^ I V ^ ^ > V ^ ' SeitnnK.
Amtlicher Theil.

Telegramm,

eingelangt am 22. Mai, ^ Uhr Nachmittags.

dcr k. K. Lnttd^re^ eruil^ in Lailmch.
Fcli'marschall.^icntcnant Graf S t a d i o n ist am

20. d. M . . bchufs ciucr zur Ermitlluug dcr Stärke
nnd Stellung dcs feindlichen rechten Flügels ange«
ovdnttcn forcirten Nekognoöziruug. gsgcn Tcglio nnd
Montcbcllo vorgerückt. A»f überlegene Feindeskräfte
(Flanzoscn) gestoßen, zog cr sich nach einem hißigen
Gefechte, wie ihm befobkn war, u»d nachdem er de»
FlilW zur Entwickelnna. scincr Kräfte genöthigt hatte,
durch den Brückenkopf von Vacari^za hinter den Po
zurück. — Ucl'cr das Gefecht bei Montebcllo wird
ausfübrlichcr Bericht »och erwartet.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben init Aller»
höchster EutschlicLnng vom ll>. Ma i d. I , ocn ̂ .<in>
drügerichtsrath bci dcm Krcisgcrichte in Olmül). Iosci
H u b e r t , znm ÄtlUhc dcs niahnsch'schlcsischcn Obci>
Laudcoa.crichles aljer^nädigst z» einelinen gcruhl.

Der Minister des Innern l>at den Stnt lhal l r lc i .
Konzipisten Älols Tsch i k zum Statthalterci-Sekretär
in ^ r . u n . mit dcr Vcrwciwung l'ci dcr Ginndcotla-
stun^'Foni'ödirl l l ion und Gm>idlaslcil'Al'löslma.ö' lind
Ne^ulirlU'gs > Lmldrökommisswn ernannt.

Der Illstizministcr l>at dcn Ratdssckrctär und
Slantöanwali . Snbstituten des ^andc>?gcnchlss in
Lcnwerq. F^>^ Z d a n S l i . i i ^ r sein Ansuchen in
Yleichrr (iigenschast zu dcm Kicisgcrichtc in Staüiölan
ubcrs^t m,d den Gclichlö - Adjunkten dicscs Krciögs-
richte^, ) ^ T i n , znm provisorische» Rathchkiclar
" "d Staat<?a»».'<Ut.Sl!l.'stiiutcn dei dem ranocügcrichtr
l " ^ '" l l 'c ig ernannt.

Dcr Instizminlstcr hat dcn Anükultamcn Andrca^
^ l a r c h et l l zum provisorischen Gclichls >Adju»ltcn
sllr das HrciöMichl in Vozcn ernannt.

K a i s e r l i c h e V e r o r d n u n g v o m l 7 . M a i

wirksam für den ganzen Umfang des Reiches, weqcn
Einführung eines anßnmdemlichen Zuschlages zu cun»

gln indirekten Awaken.
Dic acgcnluärligen außerordentlichen Umstände

verursachen ci»c so dcdeutcude Steigerung derStaatö.
erfotdelnissc, daß ei, mwcoingt »ml'wcndig ist. Maö
regeln zu erglciscn, um dcm Staal^schaßc von der
indirekten Prstcuerung cin eryöylca Einkommen znzn.
führen. I n dies.r Erwägung hal»c Ich nach Velnel,-
"umg- Meiner Minister und nach Anyö'lnng Meines
^cich<z^Nl)cö beschlossen, fur die Dauer dcr durch
blc Kriegsereignissc ycrl'eigefnhrten >nlp>>oldcnl!ich<n
^llschla^ zu dcn, mit dcr gegcim'ärligsn VrrordNllng
bezcichnclei, Al.'gaoen anznoroncn, uno finde fcslznsez.
zlu. dast mit Beobachtung folgender Llnordunngen
llN' die Einbringung dieses Zuschlages d,eselben Pe^
u>»,!»!li,^,,ii ,zu gcllcn haben, lvclch^ sür die Haupt'
^el'ülir in gesetzlicher Wnkscmlcll steycn:
-̂ I n A n s e y n n g dcr V c rzc l) r u n g s ste u c r

u » d der V c r b r a n c h ö ' Al> g a b c v o n Zucke r
a u s i n l ä n d i s c h e n S t o f f e n .

<. Zu sämmtlichen Gll'ühmisäpen ler Vcrzch
N'ng^slrlicr und des Dazio-Consumo sowohl ln gc»
schlosscnen Slädten als für dic Orte cnchcrhall, d.r>
»llbcn, dann zu der Velbranel'sabgabe von dcr Zucker«

Erzcngnug aus inländischen Stoffen ist ein außeror-
dcnllichcr Zlischlag von zm.i^ig Prozent, dem fünften
Thcilc dcS dcrmaligtn Gcbührcnansnwßes, zu ent
richten.

2. I » den Fällen, in denen cinc Abfindung über
oic Entrichtung dcr Sicntlgtbühc geschlosscn worden
ist. hat dieser lNlßrrordcnllichr Zuschlag wäbrend' der
Dauer dcr Abfinonug dc» süuflcn Th l i l deS Abfin»
duugsbrtragcs auszumachcu und ist zugleich mit dein
lcplercn in dcn für die Abfindung selbst bedungenen
Husten einzuzahlen.

Diese Zaylnngovcrbmrlichkcit licgt, wenn dic
Abfindung, oder unter audcrcr Vcncnnling ein Ueber̂
cnikomnuu über die Stelltrcntrichluiig mit ciiur gan>
zen Gcwcrbsllassc eines Olles oder Vrzirles. oder
!!>il einer Gemeinde cingsgange» wnrdc. für die
Dauer dcs Uebereinkomiülnö der Gesammtheit der
Geluerböllassc oder dcr Gemeinde ob, dagegen ihr
vorbehalten bleibt, den außerordentlichen Zuschlag von
dcu ciuzclnrn Slcuc>Pflichtigen einzulieben.

3. Ist die Emhcbu»^ der Sienrr verpachtet, so
hat dlc uerlrag^mäl)!gc Vcrpftichinng des Pächlers
z>!r Einhebnug des ourch den Stcl.srzuschlag cmslc.
hcndcil Mehrbetrages n,w zur E»!.ichtn»g dc», im
Vcrhälmissc dcö lcyicren gcsleigcrten Pachtzinses in
Anwcndung zu lrctcn.

Ob nnd >n wicfcvnc jcdoch dcr Pächtcr berechtigt
sei, cills dieser Vcranlassnng sen Pachlvertrag aufzu»
lü"dt,ic!,. ist „ach den Blstinnnunge» dcS Ictzttren zn

« Die negemvär.l^n Äcslimmm.g... ha^cn für
dlc Steuer, welche be, der Emf.chr A'"r einc S . e . , ^
llnic zu cnirichten ist. uon dem T«gc. c,,i welche»
Mlinc gcgcnwättigc Verordnung oen, Elnhcbiliilis.
amte zukommt n»d durch dic Anhcflnng auf r>em
AlNlsplahc zllr öffcilllich.n sscimlniß gebracht w i rd ;
in allen übligcn Beziehungen aber voiu 1. I m u
I6i>!) an in Wirkianllcit zn trrtcn. Dicsclbeu wir»
kcn auf Gcl'üyrcn, die vor dic>cm Beginne der Wirk»
samklit fällig geworden, oder wege-i zngcslanc>e»cr
^orguug noch nicht cinl'czahlt wordcn sind, nicht
zurück.

6. I n sofcrnc nach dcn bcstthcndcn Vorschiiftcn
bri dcr Ausfuhr von Bicr odcr gebrannten glisügsn
^Inssigkcltcil mis cinem Slcucrgcbictc einc Slcutr«
rückoclgütung stattfindet, so hat dieser auch dcn cnt>
lichlclcn außcroroc»llichrn Zuschlag zn umf.,sscn.

Dic »ähcrcn Bestimmungen hierüb.r werden durch
besondere AoordNllügen bckannl gemacht werden.
II. I n A il s c h u n g d c r S a l z V e r k a n f S p r c i s e.

(i. Zu dcn in Holge dcs ^l»a!lz'M>ni!ttrial Er>
lasses uum l ^ . Scpl^nber 18/)« lMichsgcschblalt Nr.
ltt<i) brslrhcndcn Prciesäßcn des zum inländischen
Vcrblallchc bcstimmlru Salzes, jedoch mit Aus-
schlnß dcs HabrilS'. Dl>»g> uud Vichlck» Salzes,
wird ciu ai,ßnordc>l!lichcr Zuschlag cingchobeu, und
zwar:

l>) I m wmbardisch.oslttliainschcu ^öuig'tichc
sür daü rassmille Salz mit 2 fi. — kr.
.. „ Siziliaucr Salz „ l fi. li0 kr.
,. ,. Islliar.cr Salz ,. - fi, Ul) lr.

von jcdcm lnctrischeu Zculnsr.
I)) I n ccn übrigc» Grönländern i'.iit sünzchn Pro

zclll dcr crwähntcu SalzuelkanfSpicise.
7. Dieser allßcrordellllichc Zuschlag lritt mit dcm

Tage in Wirksamkeit, an wclchcm dic glgenwältigc
Anordnung dcm Salzvcrjchleißamlc zlilomml und
von diesen» durch Aühcslui'g an dcm Amlsgcbande
lind in dcn Amtsräumen zur öffcullichen Kenntniß
gcbracht wnd.
I I I . I n A n s e h u n g dc r m i t dcn G e s e h e n
v o m 9. F e b r u a r u n d 2. A u g u s t l LKO a n g e>

o r d n e t e n G e b ü h r e n.
8. Dcr außerordentliche Zuschlag zu diesen Gc>

bührcn ist zu bemessen:

n) Vei den Gebühren, die mittelst des Stempels ein«
qchobeu werden, mit deu in der beifolgenden Ueber»
sieht ausgedrückten Vetrcia/n.

!») Vei dcn mit der Tarifpost 9 l unter lt. l. und
Anmerkung l>, Tarifpost l0 i i unter ^ . 2, ». It. n
und Aomerkliua. i aufgefühUcit Gebühren von 3 ' / , .
1'.2 lind 1 Prozent n>il 1ü vom Hundeil. bei al<
len anderen durch die bemerkten Gesetze angeordne-
ten Grblibrln hingegen mit 26 vom Hundert des
geschlichen Geduhrcnsnhss.

9. Der außerordentliche Zuschlag ist zu entrichten :
l,) von dcn stlinpclpfticwigen Urkunden und Schrif»

ten. deren Slempelpftichtigkeit nach dem ü l . M a i
18K9 eintritt:

l>) von anderen Gegenständen der Gebührclipfticht.
rückfichtlich deren das stecht des Staatsschahes auf
die Gc^'übr zllfolge des Gesehcö (^. 44) nach dcm
! l l . Ma i 18li!> zu bestehen beginnt,

1l>. Die Einhebung dieses Zuschlages findet da.
gegen nich! S t a t t :
li) Wenn einer dcr mit dem Amsel i l l Memes Pa»

tcntes vom !>, Februar 18N0 unter « , l», <-, <l
al!f,ilfl"chrlen Umstände vor dem 1. Juni 1859 ein«
getreten ist. oder

d) bei dcn einer mmiittelbarcn Gcbllhreucntrlcblunss
mNcllieqfnden. vor dem 1. Juni 13!>9 qeschlosse»
ncn NcchtsgrschäNtn, wenn die Anzeige des Neckt«,
gcseliäftrs inuerhalb der mit dein §. 44 der Gescpe
vom 9, F'bniar uno 2. August 1850 vorgezeich«
litten Frists» bei dcm Amte eingebracht woldeu ift
oder liiigebracht wird.

1«. Die Slempelgel'üdr sammt Zuschlag ist
durch Vcrll'ei'dllll^ ro» Slempelmmseli i',l dcr rrfor.
dllllchsn ?lii;al'I nlit> mit Vsot»^cl.'t>:»^ oer Vorschrift
vom 28. März 18il4 (N. G. Vl. ?«'»-. 70) zu «-„..
richtcu.

Dic bestellenden Stempelmarken bleiben übr^ens
linverändert lind cs wcrdcn Markc» über '/, Kreuzer
hinausgeglblu wcrdcn.

12. Von dem außsrordentliä'ln Zuschlage zu den
Gebühren von 3'/, und 1 ^ Pio^nl wegen Ueb,r.
tragung dcs Eigcnthnmes, Fllichlgei.usses ober Ge>
brallchrechtes unbeweglicher Sache» wird das Krön.
land Tirol und Voiarlberg, in Veri-cksicktigung der
daselbst bcstchcndcn bcsondcrrn VerhältnisZc ausge,
nommkn.

Mcin Minister dcr Finanzen ist znr Vollziehung
dieser Anordnungen angtwiesen.

Wien. den 17. Mai 1859.

Franz Joseph m p.

Gr. V l io l Schauensteiu m. s». Freih. v. Vruct m. p.

Auf Allcrliöchsle Anordnung:
Freiherr v. Nan son net m. p.

Ncberlicht dcr Ktempelgebiihren.

S . Fixe Ttempelgebi ihren

Tammäölgc Aubrrovdeutlicherl .,
Gebühr' Zuschlag > ^ " l a m m e n

ft. / k l / l ft- " kr/ z ss/'l 7r / '
In österreichischer Wäl)rll„a

2 . - ' ' .^ i 2'/
— ^ -^- 1 — 5

12 __ ' j ' _ 1Y '
— 3l» ^ 6 __ 36
-> «0 ^_ i2 — 72

l — — 23 1 25
^ ^ 1 _ 8 -

10 — 2 60 12 60
12 - 3 - 16 -



4«4

I t . Stufenleiter (Kc.iln).
zur Vcmcssung dcr im Verdältuissc res W.rthcs stci>

gcndeu Ltcmpclgcl'ülircn.
'Aüstcr- ^

bühls» llch.r -

S c a l a I . S.izz Zu- >I
schlag ĉ z

l'iö 100 ft. d.W. — 5 - 2 - 7
iU'lv 100 „ 200 .. „ — l 0 - 3 - 13

200 ,. 300 ,. , - l 5 - 4 - 1 9
300 ,. 500 „ ,. _ 2« - 7 - 32
5 0 0 , . 1000 „ .. ^ 5 0 - 1 3 - 6 3

.. 1000,. 1600.. ,. - 7 5 - 1 9 - 9 4
„ 1500 .. 2000 ,. .. 1 25 1 25
, 2000 „ 4000 ., ,. 2 50 250

4000 .. «»»00 ., „ 3 75 3 75
.. 6000 „ 8000 „ ,. 4 - 1 - 5 -

8000 .. 10000 „ „ 5 - 1 25 6 25
10000 „ 12000 .. „ 6 — 1 50 750
12000 „ 16000 „ „ 8 _ 2 - 10 —
16000« 20000,, ^ 1 0 — 2 50 1250
20000 „ 24000 „ .. ^ 2 — 3 - 1 5 —
24000 ^ 28000 „ ^ , 4 — 3501750

, 28000 „ 32000 ^ „ 1 6 - 4—20 —
32000 ̂  36000 „ ^ 18- 4502250

„ 36000 „ 40000 ̂  „ 2 0 - 5 — 25 —
Ueber 40.000 fl. ist von je 2000 ft. eine Mehr-

gebühr sammt außeroldeutlichem Zuschlag von 1 st. 25
kr. zu entrichten, wobei ein Restbetrag unter 2000 fl.
für voll anzunehmen ist.

l'ühr!» lichcr 3
S c a l a » I . ^ b Z><- .D.

fi. f r , fl. ! s r . s l . f r
I n üiil'rr. Wäl>r»lî

dis 20 f,. Ö.W. — 5— 2 - 7
über 20, . 40« ., - 1 0 ^ 3 — 13

4 0 , 60 . . .. - 1 5 - 4 - 1 9
60. . 1 0 0 , ,. - 2 5 - 7 - 3 2

100,. 200,. .. —50—13—63
200« 300., ,. __75—19 —94
300 « 400 „ ,. 1 25 1 25
400 ., »00 „ .. 2 50 2 50
«00 ., 1200 .. ,. 3 7i'. 3 75

1200 « 1600 « « ^ ^ 1 __ . ' i ^ .
,000 ., 2000 .. « 5 - 1 25 U 25
2000 ,. 2400 .. .. 6 - l 50 750

„ 2400 „ 3200 « « 8 „ 2— l0 —
3200 « 4000 „ « 10— 250 ,250

^ 4000 ., 4800 ., .. l 2 - 3 - /5 —
^ 4800 .. 5600 .. ., 14— 350 1750

5600 „ 6400 ., „ l 6 — 4 . - 2 0 —
.. 6400 „ 7200 . ., 1 8 — 4502250

7200 .. 8000 ,. „ 20— 5 — 25 —
Ueber 800U fi. ist von je 400 fl. eine Mehrqe-

bühr sammt außerordentlichem Zuschlag von 1 ft. 25
kr. zu entrichten, wobei ein Restbetrag unter 400 st.
für voll anzunehmen ist.

V c r o r d u u n g des k. k. F i u a n < in i n i s t c r i u m ö
uom 14. Ma i 1859.

wirksain für alle Krcmländer,
bctrcffcub die Erleichterung in dcr Dnrchführnng dcr
Al'schrcil'nng. l'czichlingbwrisc Rückucrgittling dcr, für
dcn lweitcn Scmcst.r 1859 uon Ooligationszinscn
vorgsschriel'encn Einkommcnstcucr sammi Zllschlägcn.

Zlir Ellcichtcrliug »cr Dlirchfülivung dcr lmtt
kaiserlicher Vnorouung uom 2«. April l 859 . Nr. 67
des Ncichsgcsc^'lattcs. üöcr Anlangen dcr Stclierpfiicl^
tigcn zu ucrfügcndcu Adschllidung, l'cziel'ungsw.lsc
Rückucrgütnng der. für dcn zwcileil SlMcsttr «850
vorgcschricdcnlu Einkommensleuer sammt Zllschlägcn
von" dcn Zinsen uon Slaats>, öffentliche» FondiZ. nud
sländischcn O^ligatioucn. findet daS ginauzministcrlum
Folgrildcs zu besumnicu:

1. Von der mit der Finanzministerial Verordnnng
uom 4. Ma i 1859, Z. 2399, Nr. 74 dcs Reichs
geschdlaltcs. uorgcschrlcdcncn Vcidriugling rcr E>n
P^u^sdcstäiigung on- F̂ assc über die durch Al,'zn^ dc»
zahlte Emkommcnstcncr wcrdcn die SilUslpflichll^cn
cnlkcchsu.

2. Die erwähütc Al'schvcll'll,,^. l'czl'chimgswcisc
Nücki,'crgülu»g. welche nic dic Hälflc d.r gaii^cil I.ih^
rc^schilldigkcit au Sicueri, und Zlischlä^ci! u»» solchen
Ol'l i^^io,'^:inscl, üdcrschrciten d<n'f. ist von vcr Vc>
Horde, welche dic Stl-.icr l'smcsscn und vor^schricl'sn
hat, ülicr, jeooch läu^ftcus dis Ende Tczcmdcr 1859
geltend zu Mi'chcndcö Anlangcn dcg Stclicipftichti^u.
bloß auf Ornno dcs uon dcmftllien bci^ul^inglnDcn
Zadluu^sanf twg^ .niä)^ Vcvglcichnnq u»d in Ull 'rr.
Ammnna mit ocm Emknumensliclcmnnisse zn ucv.in-
lassen.

3. Die 'AbschrtilMllg hat gleich auf dem Zah.
lllllgsauftrage zu gescheycll.

4. Vllnifs dcr Erlangung dcr Rnck^i-gnlllng ist
uon üer Stcncv ln-mcsjVii^ii Vcl'öloc dc» Strucr>
pfti^'ligcn cine Zal>wngöaünxisul!g an dic i^assc, dci
wclcher l»ic Stener s^üinit Znschlägeu z>,r Zaylui'g
angcivicscn wnrcc, ansznfcitlgc».

5. Dic liicrnach uon ocr stcncrl'cincsscüdcn
Pl'höic'c abglschiicdcllcu o^cr zur Rückucrgülniig an
gcwics^ncn Bcnägc smo drr l'cln'ffcndci'. Kcissc n,il>
lclst adglsondcttcv Konsiguationcn, in wclchcn dlvNamc

lragcö und dcr ttdgcschricdcne odrr zuvnttznucrgütcndc
VctMli anzllj^l-li ist, zur 3iealisil'unci l»it lUicr Vc°
schlclluignug l'ckannt zn gcdcn.

I>u Ucliligen ist sich wic l»ci allcn a„dcrcn Stcllcr.
al'schrcil'iiügc» ni>d Nnckocigittiingcn zli l'lncynlcn.

6. Vci »och nachträglich snr o.iil ^crwaltungö'
jähr 1859 vorkolnmcnoen Vcuilssnngcu u»o Vmschrci»
l'llngsn t>cr Eilikoinmcnstcucr von Zinsen dcr dezeich»
uctcn Obligationen ho Ixn dicscldcn gleich nur für dcn
l'lslcn Seincstcr 1859 nut dcr Hälfte dcr gaiijjähl'igcn
Schnloigkcit zu grscheycn.

Frcihcrr v, Vruck m/j,.

Nichtamtlicher Theil.
Vom Kriegsschauplatze.

H a u p t q u a r t i e r M u r t a r a , l 8 . Ma i .

Hcutc Mm'g'üö solilc cin Falschwcldsr, dcr Tl'np-
pcn znm Trendrnch l>»d Ucl'crgang nach Picinont ucr>
führen wolllc und cingcdracht wllvdc, laut standrcchl
Iich.n Urtl'cll? nschoss.ü ».'.rdcu. Tic T!)>tt war cr>
luicscn, ci gcsläudig, oaü Unycil gcfälN; da crnichlc
lyn occ Pardon dcö Fridzcngmcistcrs auf dcin Richl'
platzc. Er scll'sl wer durch cic Tooc^angsl so ange»
grljfcn, daß cr dcin Nufc nicht glaulim luolUc. Adcr
scinc An,ichörlgcu, cin Vatcr, ci»c Mutter uild drei
SchwcsllNl, l'cncn cin OsfizisV dtt Nachricht l'rachte,
luarcn aubcr sich uor Fl l l ldc, sankcn auf dic Knie lilld
scguclcil uuscvcn Felt'l/cn'n und scine Anncc. Es war
cin rührcndco B i l d ! Uno wcnn nian dancl-cn dic pic>
lnonlcsischl'N und flanzösischcn Zcilnngcn hält. dic uoll
ocr frcchslcn ^ngcn ü^cr, dcn Vailoaliümuö sind, niit
dcm dcr Kricg i>l I tal icn geführt wcrdc, so rrslannl
man, daß c6 uoch Mcnschcn gil't, dic solchc bööivilligc
Nachrichtcn lcs^n, gl^nbcil nuo sogar in coglischc lind
dclilschc Glättn ülicrlragcu lö»n»!i.

H<ulc Moigcno 4 Ul>r wccttc uns cin hcfligcö
i^nt^ncnsclllr. (^cncral PyÜippovich hntlc cnn jcu>ci>
tl^<n Nfcr dcü Po l)cl V^lci'z.i zchu ^cko^plllr Dop-
pclpoittons licuirrkt, die zn sincin Vvüct'cllschlagc dcrcil
sl^'.ldcu, und d.c in dic !^uft gcsprcuglc ^lolülmiüika'
tion dcr Ltcliü'ri'ickc crscpcn s M ü i . E,n wohlg^ziclic^
>t.N!l.'i>c»!s!il<r, dilö bc< ^a,!c0l!i!l>li<ch ciöffncl «vuidc,
uircitcttc 0li i P!a» und schoß c?ic Po»to!iü i» dcu Grl,nd.

Hoffcnllich l'at sich c>̂ ü Pnl ' I i l l lm in smicn ŝ n»
gniluschcn Hoffnnngcn üdcr dc» ^>lig nach Tln' in dc>
rnhigt, din »nan so gcrnr crttdt hällc. S o lange die
Anfslcllnng dcr Äll i i r icn dic jchige l ' l . im , rürfic cil
mich schlurr scin, solchc >l»l!i ««»l lüli zii crlcdcn. Gchl
cö doch ill gauz uncru,><n!clcr Wcisc linscrcil Fcindcn
um il'l'st'>tlg^n Ufi l ' auch uich! licslVr, und wir wissen
uns schr uerläizlichcll Qncl lc», daß man i „ Tur in und
Gl iu ia schr kopfyäugrrisch gcwordcn ist, w>il dcr grosse
Zonglcnr nicht, wie gcwöl'ülich. scin Dcl'llt init ciorüi
coüs, <!l! .̂ o«'i>0 cröfsncl l>at. Ma i l clwcnlctc uon ds>n
Mcicor cin dl.ndcnocs î icht — ,nan doffte <infSplk>
takcl, cin Skancälch.n, wärc so »ccht a>u Playc gc>
wcsln — uno stall allci oicscr Hoffüllngcn schwachc
Dc>uonslratlollcl> uno gar kciüc» Ef fc l t . ja sogar lo<
mischc Szcncn, wic z, V. <<>>'' a» dcn Po<Uf>rn, wo
unscrc Vorposten und jcne dcr Äll l irtcu einander gcnau
im An»)c yadc». Da komincn täglich cimgc Malc dic
Franzosen am jcnsciligc» Ufc> , nn» Wasjcr alls dcm
Flllssc zn holcn. Von Wri ic iu scholl wlülcn sic mit
wcißcn Tüchern auf llnscrc Vorposten, mn iliucn zu
l)cdcnlc,i, daß sic nicht schicßcn sollc», wcil sic nicht
»ach Vl l l t , sondcrn nach Wasser Durst fühlcü. Und
dic östrrr. V a r l ' a r c n lächcl» und lasscn griuährcu,
Wcnn dic ^cludc dann ihrc Fasstr gefüllt habcu, so
springen sic am Ufcr hcrum, wcrf^il ihrc ^agclinnhcn
>n dic i!ust und dankcu durch P.nnomilncn für die
(valanllric dcr li,l)cns,rü>digcn Vaud.ilcn. ^- Auch
hxr in Novara, wo jsyt dllcitö dic hall'e Armcc ihrcn
Tulchzlig gehalten H>U, lodt Wlcö dcn ^oldalcn, dcr
pünktlich zal)It, nichts cuürcndct nnd so !ucit c<<, ohnc
die Sprache zu lönnc», möglich ist, sich auch höftich
bcnilnml — liuoni sjlK^ü 1^lll>c!,i, h '̂rt man un<
aufgefordert tanscnd Mal i,n Tage ucisichern.

(Tri,stcr Z'g.)
^orrcspondcnzln ailö Mort^ra. die nur in dcr

„A. A. Z." findcn. rcich.u l'is znin 13. Mai. Wir
cntnchmcn dcnscldcu folgende Notizcn:

„N.'chdcm d,r Ziveck dcr ̂ on^cntrirnng dcs grö«
ßcrn Tl'eile^ unscrcr Strciikräftc in dcr Gcgsno uon
Vcrcclli crrcicht wovdcn ist, wol'tt dcr l'rciuicî dc'Ramsch
unserer Truppcn nach cincm Znsannncnsloß mit rein
Fcnld abrrlnals nicht in Erfüllung gchcn jolltc, hal'cn
mehrere Korps am ll». li„s Pew'gnng gcgeu uns>'.n
linken Flügel allgstr.tcli. Vl'n dcn kampslustigcll

Soldaten wurdc dicscs Manöucr, dessen Z'vcck und
'Acdcntui,g ihnci! natürlich cin Gchcimniß dlcidt. nicht
frhr güilstig aufgcnommcn, >ucil stc darans schließen,
daß dcr F<ind durchaus uicht gcncigt sci. scinc fcslcn
^iiiicn zn Usrlasscn llnd eine offcnc Fcldschlacht an^li.
Nlhniln. Aoer mit d^r uncrschntte>lichen Disziplin,
dic li,ic ihrcr glänzcndsten E!gcüschliftcn llno dic
sichcrslc Bürgschaft jldes kncgciischcn Erfolqcs l'iloct,
uollzogc» sic drn Bcfchl, dcr m>t ihrcn kiicge^mnthi'
gcn Wünschen in so direktem Ajil'crspruch ficht. Sc i t
ccm 29. u. M . fast unnntcrdrochcn marichircnd. iycil>
wcise lluler großen Tcrrainhüidclüisscn uor>ückcul>, i>cn
Uül'ildcn mchrcrcr Regcuia^c. dcil Vcschwcrdcn drs
^.'agcrs niitcr fr.icin Himmcl ansgcslht, finocn sie dcn
^'ohn ilircr Änodalicr in ds,n Vcwllßtsrin lrcucr Pfticht«
crfüll iülg. ill der Hoffiinug ci»cs baldigen Angriffs,
nnd dcr freudigen Gl wißdcit. daß del dcn ucrschicdc.
ncu klsincn Scharluüpcln uoll den im Fcucr gestan.
dcnrn Truppen im Ganzen, sowie uon jedem Einzel»
ncn llnucrglcichlichc Vr^uonc. militärischcr Scharfblick
lind licgclstl'ltcr Eüthnsiasmus an dcn Tag gclcgl
worden fti. Man cvzählt sich cinzclne Züge uoil
^ühilhcit, dic sich den glanzcndst.-n Thaten unserer
Klicg^gcschichlc cl'cul'ürllg ailreihe». Dicse kleim-,,
Gcfl-chte hal'cn außcrocin das vonhcilhaflc Ncsnllat
grhul ' l . daß nnscrc Soldaten zn dcil nen,'!! gczogcncn
^iifanlcricgcwlhreu Vl l trancn gcw^nncn. lndcm die
d.ilult crzicllcn Erfoigc — luaS Sicherheit dcs Schuf»
scs scll'st auf wcitc Dislanzcn l'ctrifft, alle Hoffuun'
gcu erfüllt hal'c». Vcsondcrs dic Ia,,cr lilickcn mit
S'olz nnd Vlf' icdigung allf dicsc trcfflichcu Waffen.
Al>cr «inch dic Picmontlftn rntluick''!!!, ivic das l'ci
ihrcin dinch dic Gcwißhsil dcr sran^ösischcn Unlcrslüt«
znng alif'0 Höchste ,icslcigc,lcn Enthusiaömns niä't
lindcrs zn crwallcn, aUc Eigcnschaflcn eincs japfni l
kann'ilusligcn Fcindcs. V l in , Gcfcch! ror dcm V in t '
kcukoof uon Casalc ucriucigerle einer ihrer Offiziere,
dcr zuvor uuscrc ^cu^c uon Wl i i rm haran^uirl l^ilte,
dic Aon^h'.nc dcs angcdotlncn Pardons; cr fiel als
Opf ' l ' scincr Er l i itcrliug. und l̂ ie Krimmedaillc auf
>cmcr Vrnsl schnlücltc cineu tapfcrcn Solratcn.

H3 e st e r r e i cl«.
A g r a n , . 2». Mai. Sc. Erzi llcuz d r̂ Va»

dir .Nönigrcichc Kroalicn, Dalmatic» uno Slauouic».
Jose f G>af v. I c l l a c i c . l'al noch langwurigcm
schwcrcn ^ciocn h.lltc Moigcns llni 12'/^' Uhr scin
irdischcs Dasein l'ccndtt!

Ioscf Graf ^sll.icic v. Vlizi», , ältcstcr Sol)» dcs
gM^.'. V.non Frnnz Icllacic, wuroc zu Pctcrwardcin
am 16. Qktt'l'cr 180« glilorcn. E l l'rzog i>u Jahre
l809 die Thlrcsiamfchc Militäraladcmic, wo cr l0
Iadrc verweilte. I m I.ihrc 1819 kam cr als Sn<
psN'nmcrär'Lll'utl'nant zlim Dragoncrregilnellic Baron
ilncscuich, auancirte 1821 znm Odcrlicnicnant nno
ucrdicittc sciuc crslcn Sporcn 1830 als .ttapilä'nlini'
tcnant itn Ogulincr Orc^zrcgimentc in tlcineil l'lll«
iigc» Gcfcchlcu an lcr Gicnzc. I m März 1831
marschirtc er nach Ital ien. 1835 klhrte cr wieder in
die Gicnze zurück, und nahm an dem Trsffcn uon
^ladusch The i l ; 183? würde cr Major lind Adjutant
ocs Stalthallcvs uon Dalumticn, Graf ln u. Lilien»
thal. und ucrfaktc i „ dieser Stellung mchrcrc Denk»
schüftcü üocr Moiueii lgro; 184! wurDc rr zun«
Ol'tlslllcutsnant, ein Jahr spättr zlim Olicrstcn im
crslcn VlUialrcgüncutc srnannt und dcstand als solcher
inchrcrc Gcfechlc mit den l'osiuschcn 'Üuflührcrü, lln»
<cr dcnc» das Tr. ffcn uo» Vcsfits ( l845) das irich«
ligstc war. Wic cr im Inlirc 1848 Vamlö u^n
l5soaticn und kommandirendcr Oencial wurde, ist
el'cn so wic scinc Millvi lknng l'ci dcr Einnahme uan
Wicn lind im ungarischlii Fcldzllge delannt.

Ans T r i c s t , 13. Mai . schrcidt „»an dcr „A. A.
Ztg." : Von cincm Frcimd, wclchln ftinc Amisvftichicn
jlßt auf dem Karst l'cschäftigsil, erhalte ich dic Vc<
schrcil'liug cincs großar>lg,n Männcrgcsangfcstes, wcl>
äicö vor cinigcn Tagcn ol>cn gcfcicrt wnrdc. E>3
war das mährische Regiment Eizhcrzog ^>,dwig. tas
dicsc ^'icdcrlaftl l i iclt, lüld a» dcr änßn'stcn Greoze
dcS dciüschcn Aundcügcl'ictcs, im Angcsichl dcr Adri.i,
erschallte aus tauscno Kchlen das in diesem Moment
so l'cdcutungsuollc „Waö ist dcs Dculschru Valcrl«nc>"
nnd ^üzzow'ü .,Wildc ucrlucgcne Jagd." Mögcn d,csc
klästigcn ,̂'icdcr cin Echo am Nhcin crwcckt halnn!
— UcDcr die Vlokarc unscrcr Küsten durch das fran»
^ösis '̂c Gcschiuadcr mcinen dic Eilgläildcr hicr: d i c
A l o k a d c w i r d b a l d l> I o k i r l w e r d e n !

Deutschland.
Dic Rcgilrung Hainwucrs. eine Regierung, dcr

niali lrahrlich uicht nachsagen kau», daß sic schwäch«
!ick uon öffcnllichln Dcmonstrationcn sich drängen
läßt, hat im Vollgefühl dcntsckcr Nalionalchrc »nd
Na.ionaliütcrssscn oic Initialwc bcini Vund clgriffcn
lino solgcndcn Antrag ringcdrach!:

^Ol'gl.ich ric lönigiichc Rcgicrung iu dc» An«
trägen dcs Militävmiöschusscs, l'cticffcnd dic Kriegs«
l,cs>'l)ung dcr Vliudtsfcstliugcn. cincn wichtigen Fort«
schriit in den dcfciisiocn militärischen Maßregeln del
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Bundes erblickt, wrlchc gegcuübcr dcm nunmcbr ans<
llcdrochcncn Kriegc fur Dlntschlands Sichcrbcit noth«
wendig sin?, so glaubt sic doch. daß jene Maßregel»
noch dnrch Aufstellung cincs Observation^korps crgänzt
wcroen müssen, nm namentlich den Sndcn Delltschlands
gcgen lHvcnlualilätcn zu decken. Es bedarf wobl keiner
Auöführung. daß auch dic Aufslcllung ciilcs Observations»
korpc« keinen aggrcssiven Charakter bat, sondern inncrdalb
dcr Grcuzc drr Vorsicht s»r dic Sichcrbri: dcs Bundes»
l)rl>ictcs mid für eine würdige Stellung dcs Bnndeö
nuuiiicn dcs Zusammenstoßes und der kricgcrischcll
Nnstungcn dcr großen europäischen Mächte licgl. Auch
möchtc schwerlich bestrilten werden können, daß dic
politische Si l l iat ion z», einer solchen Maßregel der
Vorsicht dringend mahnt. Dcr Gcsandtc ist daher
zu folgendem Antrabe bcauftragt: Dic hohe Vundcs-
versamniliing woll. 'bcschli.ßeu: 1) daß c>» Obserua»
lionskorp,-!. oesftn Siärle. Zusannncnsc^ung nnd Stand»
on noch näber von dcr Bllndesversannnlung zu be-
stim>n,u »l l . binnen !l Wochen in Obcrdeutschlaud
l>"fgestiilt wcrdc; 2) daß dic Bundesversammlung
wrgcn des Oberbefehls übcr dicscs Korps l'iuncn 14
^ n ^ n auf Grund des Artikels 4(> dcr nädcrcn Vc>
»lminlung dcr Buuocslricgsvcrfassnng bcsondcrc Vcr<
fugung trcffc."

Gcgcn diesc Init iative Hannovers hat Preußen
Protest eingelegt, schließlich aber doch zugcgcbcn, daß
dieselbe „icht nnmillclbar znrückgewiescn wcrdc. son>
^^n dcn geiröhnlichrn Geschäftsgang durchmache und
zur Beralhllng uno Abstimmung gelange.

Italienische Staaten.
F l o r e n z . 11. Ma i , Der Kommaudenr Bo»-

compagni >sl heute als sardinischer Kommissär in Funk-
tion getreten. Er h.it cin Ministerium gcbiloct, in
wclchcm Marches N'dolsi das Portefeuille des öffent'
nchen Umcrrlcht^ Baron Nic.isoli das des Innern.
. ,">l Camlnntl. rin sardi„ischer Officer, das Portc
scllllle^rcs Krieges übernonnnc» hat. Daneben bcstcbt
ciiic Staalskonsnlt., als eine Art Senat, zusammen»
Nrsehl li»ß ^^ Mitgliedern, welche der Kommissar er>
nrnnt. General Ulloa fäbrt in der Organisation der
Armee fort. Die Zabl dcr Freiwilligen ist betracht'
lich, die Pilwiuzcn liefern täglich ei» Kontingent von
300 bis 400. Sic werden in die verschiedenen Rc
giil'.eiltlr inkorporirt mw nach den Depots gesendet.

Einc Kompagnie des sardinischcn Iieginnnls
Neal Novi ist heuic von ^ivorno hicr angekommen.
Dcr Advokat Salvagnoli rein hellte in einer außer»
ordentlichen Mission be>>n König von Sardinien ab.

Aus P a r i s , 13. M a i . wird dcr «A. A, Z . "
gcschlill'en: Ich brm.chte einige Zci t , um die Äcgci>
stcrung bci der Abreise drs Kaiftrs griinolich uno »»>
parteiisch zu analysircil. Dcu ersten Fingerzeig gab
mir dic Lebhaftigkeit, womit dcr K.'iscr am Vahnhof
den Polizcipräflklen, H in . Voi le!, noch ein M a l zu
sich ricf, und >I)m dankbar dic Hano dinckic. Es war
wcht zn uerkennen'. der Ncgissnlr wnidc am Ende
dcr Vorstellung wegen der überaus gclnngenen mi><>
'_ " " " ' "< ' l'evansgcvnfcn. Als Velcg zwci Tha'sachc,,.
^ " drci Uds Nachmittags wurden säminlliche Vlantte,
^"N'tibcr lind Diener in dcn Mimstenen wie in al>

" ' »"istigs^ Mlninlstratiom'l,. V . ,n l , (5l«oit Mobi>
^^'' Eölmnptc. Comptoir u. s. w . , mit dem Vescblc

'"ggcschict^ sj^ ^^. Blgviiöung oci' Kaistrs in der
'"wolislr^ße nufzustcllcn. I n dcr Nuc Sainl-Anloinc
'ls z„^ Baüille wnrdcn zu demselben Zweck die Markt»
' "ger . l«. l,»l >,̂  <!<>,>< !>i,!!^ , aufgestellt, welche bckmmi'

uch vom Pol^eiprafektcn ernannt „nd abgeseyt wer»
^c". Diese Menge wollte am Vaslillcnplatz. uor ^cr
^l l isaulc. untcr der Statue der Fieiyeit, dem Kaiser
°>c Pferde anspannen. Hier st„nm!en die Arbeiter
"»ö dcn nmücgendcn Vorstädten in dcn Jubel ein'
denn eer 5tricg erschien vor ihnen leibhaftig als c>ie
^euolmum. l.nl' 5,ssc Volkoszenc war rci» rcoolntio.
»arer ?.at»r. obgleich dcr Baiser sich dazu als.Haupt.
fi.M- hergab «d.r ye.g^cn muß.c. Ein Tl'c.l dcr
^gc.sterung muL auf Rechu»,,., ^ p,pulären So l ,
d't > ge„les ge.eht werden, welcher a»ch bei viclen
Gl'b.ldete» sich ftmmisch ^ i f t .„achte. Den meisten
^ n m machten jedoch dic Znschanrr. die Gaffer, die
"" I lcr ic . Dle,c bei weitem z.ihl,eichsle Kategorie war
"»r gekommen, weil etwas zn sehen war. Dic böchst
Ulningenc Allffnl'rnng des Schauspiels eihiplc sic. n»d
»l'Irht habcn sie miigeschrieen. cinzig ,,,w altein wcil
"lc Andcrn schrieen. ?lu^ diesen Alklamaüoncu ,-,!!>g
^>l si-hr '.'berftächlicher Oplilnic'Mlis auf lic Börse
"l'cr. Abends jedoch zog das Publikum daraus schon
^slmis.ischc Konscquenzen. Wenn oer ^lieg^schwi,,.
^ l l sich i>er Vollcmassen bemächiigt. ivelche dsn Kai'.
>l>' „ l l r beklatschen wci! l r nach ihrer Meinung die
^svi' lutiml nach außen lrägt. welcher Zuknnft gehcn
<'>>n,k,lich i,„d Europa entgegen, wclch cin unabsch'
l'arcr Horizont von Ehrgeiz muß sich nicht vcrlock.nd
^ ' " K.,!ser cröffus»?

s,-i, ^ ' " ' ^ ' ^''- ' ^ ' ' ^ ' e Vorsichtömawgs!". daß
^ V ^ U b e l l u n g l n ^ . „ , ^ 1 ^ wc,d.n ül'cr d.is. >rae

auf dem Kri.'g.'schaup!at)c vorgeht und noch vorgel'eu
wi rd . mllncn sich. D^r Kriegsminister bat ein Rund.
schreibe» au alle Korpskommandaniei! l̂ er italienischen
Armee erlassen, worin es den Offizieren slreug ver«
boten wiro, irgend eiue brieftiche Mittheilung über
deil Krieg au Journale zu nnichc». Die Armce von
Paris ist im Augrublickc slälker. als sie vor dem Ab>
gang dcr ersten Truppi» »ach Sardinien war.

Die ,,I»d<'>pen?a»ce« lägt sich ans Paris mel<
dsn, daß t̂ ic Paviscr Ainice lim drei Divisionen, ua
lneülllch Kavallcric. v i i s tä i f i . uno daL dic l^yoner
Annec unter der ^cnenining eloes scchsten Korps „ach
Italien gelogen ll'lldcn sl'l^, Zn ^ o » und dcsftn
Umgebungen wirl) lanu cil'.e neue Armee a',5 siebeuics
Korps aufgestellt.

Vermischte Nachrichten.
I n seinen lchtcn frcigcaußcrten G c d a ü s l i i

bcschäfligte sich Al, zander v. Humdoldl. wie ein Nach»
ruf dcr »Prcuß. Z tg . " sa^t, sorglich mil oem gelieb'
t .u . in dcr Frrne wrlicndcn König, und klare Ant«
worlcn folgten auf dlc leise,, Fragen der sorgsam um
ihn wellenden Hamililnglicrcr. I n den letzten I>chr<u
waren dem Verschiedenen lurch öfter wiederlebrende
kleine KranlheilSanfäUc Mahnungen zu Theil gewor«
den, welche il?n nicht in Zweifel ließen, wie sehr ,s
nöthig sei. sein Haus zu bcsteUen. So hat er den»
längst schon seinc anfzubcwahrenoln Tagebüchcr ll»o
Manusklipie binden ilnd ordncn lasscn, und eö scheint
keine Schwierigkeit obzuwalten, daß der zweite Theil
ocS vierten Bandes dcS Kosmos, von welchem siedln
Bogen gedruckt sind und der zugkich das nmstanoli-.
che Sachrsgisler aller Vände entdallen sollte. a!S in
der Literatur aUer Z,-teu einzig dastehender wichiiger
Schlug eines neuuzigjäbrigen Menschenlebtus erschei»
uen wird.

— D,c „Schl . Zig.« berichtet-. „Ein Sandmann,
Baron v. B . . »nachte vor wenigen Woche» in Paris
eine Erfahrung, wllchc viele Andere vor ihn, ebenfalls
schon gemacht babe,., die wir jedoch als einen Beleg
oafnr. daß oaü ilaiscrlhum smic zi^ilisileude Mission
in Frantteich heute nicht auders auffaßt, als iu den
ol'r<i»gegange».n I a h n u . dlm Pul'likum nicht vor.
cnlbalten woUen. Nachdem »mscr Baron frnl) in
>vru„,l '̂or seiner Abfabrt nach P.nis c>.n ..Norc"
gelesen, fällt ihm Abendö in Paris iu si.' l,,, li.,fl>
dieselbe Nnmnur in die Hand. Sein Ersta.me», in
dieser Anagnbc uichl nur cinci, velschicrenln Ten.
sondern sogar einen Ten m finden, welcher dcmjeni^
gen d>r Brnsselcr Aufgabe geradezu w!dc,sp,icht. ch
>r »i.iiu genil^. d.-m G a r ^ n mitzuih.ileu uud um
d'c (5rl!a>.„,., oics.g 3l'aly.'.^ zn lxtteu Diese Er>
l ar.ng cry.ett er .mch z.,ei Stunocn ' w . sch " .
cttgc'nter .»err bc. ihm einsl.^c. ftm." u '2. .ock
zmuchchlug u»c> sich Purch t>aö Schllo a.,f sri»s.- V-nst
als Polizei-Vcamler lcgilmlirlc, welchrr ibl» l^f» Ve>
srbl zu überbringen halte. Paris binnen 24 Sluodcu
zu verlasslii."

Neueste Rachrichten und Telegramme.
T r i e f t . 19. Ma i . Dic öslcncichijchc Barke

„Gemo" ist mit Koblcn belaocn von ^iv^rpool hicr
anglko>n>nen. Wie verlautet, sollen bis jept gcgen 20
österreichische Schiffe gekapert stin. Vor Vcncdig oe<
ftlwcil sich sechs dcrs.lbcn.

T r i e f t . 2 l . Ma i . Nach dir eincm vor Venedig
znnlckgcwicscnln Tiabakelfühier aus de<u Kirchenslaalc
gewordene» Mittheilung dcS frauzösischen Eokadrekon,
mandantcn sci von der aliriallschcn Kllslenslrcclc dloß
d.,S ueneliallische ^ittolalc blolirt. I n Vcncoig bc«
findcn sich j>ßl von anfgcl'rachten und lheilwcise enl'
ladcncn öi'lelreichischl'n Schiffen li Bllgantincn. l Po>
lacca und verschiedene T iab^ l l l ,

T r i e f t . 2 l . Mai . Der «Tr. Ztg. " zugekom.
mcncn Nachrichlcil auö d.m Haup:q»all,er wlecrspic«
chcn cnischildcn. daß in Vcicclli ^onlribuliouc» anf>
cllegt und Rsguisinoiic» gcinacht worden seien. Deß«
gleichen f.,lsch sei die fachlich! von dcm Pieinonteslschcn
Parlamciüär, dcr gegcn dic Kontributionen rcinonstrirt
habe.

V e n e d i g . 20. Ma i . Auch die Universität Pavia
ist für diljeo Schuljahr geschlossc» worden.

V c r l i i » . 20. Ma i . I n dcr gesirigcn Bundes'
lagc'sipnng bat Prcußeu u»ler Aufrechihaltung der Vrr<
n.>ahrllilg cr t lär l , »nchls gegen die formclie Vehand»

lung des letzten Antrages Hannovers zu erinnern.
Derselbe wurde dem Militärausschüsse überwiesen.

V e r « , 1l>. Ma i . D r r BuiireSratb errichtet zum
Schuhe des Simplon bei Gondo Befeftigilnge». Eine
Proklamation wird die Bevölkerung von oen zur Wah«
rung der Neutralität dess Kanto» Tcsm: ergriffeucn
Maßrcgelu unterrichten.

B e r u . 20. Ma i . Eincm VuudcsrathSlicschlusse
zu Folge ist die Waffenausfuhr, sowie die Ansumm'
wng vou Waffen iu der nächsten Nähe dcr italieni»
schcu Grenze, daln» der Allfauf der Waffc» vc»l> De»
scrtcurb verboten worden. Flüchtlinge. Drsertcurc —
tillsglilomms»« Wclbrr. Orcise und Kranse — werden
inicrnirt, Dcr Dnrch^an^ waffenfähiger 5.'cute von
einem kriegfuhrenocn Gebiete mS andere ist uerdoten.
Die Mcngc der Flüchtlinge im Tljsm wächst.

F l o r e n z . 18. Ma i . Einem Ansinnen der sar»
dinischen Gesandtschaft in Paris lMjprcchcno hat die
französische Regierung dcm toscanischen Hand,l deu
Schuß dcr französischen KncgSmcninc mit liegrechicher
Willfährigkeit zugesichert.

T u r i n , 16. Ma i . Außerordentliche eöniglichc
Kommissäre sind ermächtigt worden. überaU. wo erfol«
derllch. dcn V'lagellingSznstand im i.'a»de zu erklären.

I l l e s s a n d r i a . 19. Ma i . Napoleon inspizirte
die Positionen des ersten und dritten Korps zu Tor«
tona ,mt> Ponte Curronc. Vercelii ii't geräumt. Die
Scssia ' B l ückc wurde gesprengt. (i^est. Z,)

P n r i s . 20. Ma i . Dcr heutige »Ml' l i i leur"
meldet l iiö Alessandria vom 19. d. M . Um 6 Uhr
AbcndS kehrte i'ouis Napoleon von einem Ausfiug
zurück, den er nach Tortona und Pontc clirone unter»
nommen hatte, um die von r-em l . und 3. Korps
eingenommenen Stellungen in Augenschein zu nehmen.

P a r i s , 20. Ma i . Dem Vicomtc Lagnnlonil're
ist zeitweilig di> Abtheilung der Angel,gsnheiten der
Presse, der Druckereien, des Bilchbanrels und der Kol»
portage im Ministerium übertragen woiden.

P a r i ^ , 20. Ma i . Der «Moi' iteur" ciKhäll
ein Dekret, durch welches ein P r i s e n r a l h in Paris
crrichtit wird.

P a r i s , 2 1 . Ma i . E>» Bülleti» meldet a»s
i,'ivorno voin 20. d. M . Mo rons , daß daselbst 3N0
Plann von» >'!. Armelkorps eingetroffc» luaren. Prinz
Napoleon inzwischen »och erwartft wurdc. Das Vül>
l.tin sci'ließt init der Vllsichcru»g lnlhusiainscher Aus'
uabml-. welche dic Ankömmlinge gefunden batttn.

L u n d u n , 1l>. Ma i . (T>l. Dep. der «Hamb.
Nachr.") Wie dic „T imes" mel?ct. ist den englischen
Nbcderu abscitcn ler Negiernng angezeigt worden,
daß i/dc Percliarterung von Schiffen an die franzö'
sische Negiernng zu Transportzwecke» verböte» sei und
daß eine derartige Charttr Konfiskation deS Schiffes
und G,fäng»!ßstrafc nach sich ziehen wü.-de. Dieser
Entscheid gelte anch für dlsjenisse» (lbaltreparil'isn,
ivslchc schon vc>r t'fm Datuin der Nemralitätsprolln«
,"a<ll'»i ali.ic-schwsssli ware». Die Hsaa«" ob S ie i t«
koblc., z»r ^ l l e , , ^ , , , , , ^ , , , ^ ^ , ^ ^ ^ „ , ^ ^ , ^ ^ .
von dc> Neglc,»!!., »,cht ,»,schieden w l ' s ^» .

«Daily News« msldet. Fraofirich b « ^ dis voll
Engi.üic' aufgestl-lttc ^o rde^ng , die Frist, nach deren
Ablauf daS Embargo anf österreichische Schiffe ei»,
trete» >>ll. zu verlängern, abgelehni.

L o n d o n , 20. Ma i , Dic hentigen «TimrS"
melden: Die Wabl des Sprechers findet a», 1 Juni
hierauf bis 7. die El>sslristungsn. <-.,n sslben Ta,e
anch die Thronrede Sw t t . Der Altersspiccher wird
wabrscheinlich wieder erwählt mere's».

L o n d o n . 2 l . M.u, Das englische Ina/n icur .
korps so« verooppell wcr?e». Vi l ls französischeTraus.
pl'rtdan'pfcr nnd Kanonenboote pMren die Meerenge
ron Gibraltar nach dem Millclmcrrc.

Getrcid - Durchschnitts - Preise

Gin Wiener Metzen I ^""'
i» östlrr. W^ihr.

W'!<"! ü ?«»/..< « .15
' l l " l " l "V 4 4« 4 ft«
H^l'srnch! ^ ^ ^ ^
" " ' ' - - ^ 78V.. 0 2!
G"6c .'i 50 ! :l 3l

N . . - - - - . , ' 4<.̂ . z . ,
""" - . ^1

MtcololWschc Dc»b«chluWn in L a i b ach.

.̂ Z l i t I . ' „ . i >, L»ftts>»pcratur «m > . ^ ?/>>«>.ttch«"N
^ ' " Vlol',,sl.'!unq V.il.>mtrrl1.i"d „ ^ , ^ . ^ , „ „ W > » t> W i t t f r ,i „ g I',,-»,,, 2h St'.nd.n >„

l!< , M , N <; U!)I /̂<>.̂ . 324,4!» " i . . 7 ( ^ 1 . ^1, schw.ich ' I,.,'t,r
2 .. Nch,„, : l 2 i . 3 l - l - ! 4 , 5 , ^ X V . mi<t.Im. lciel), l ' . w ^ l <'- " 0

l " .. ' . ^ . l , ' 4 . l 4 . ^ 8 ^ . . . VV.^V, wittclm. bn. 'r
2" . ,. « Uhr Mrg . ^ « 4 ^ « » 0)r. X?>, "sch.^ch i l n M ^ . ^ "

Druck und Verlag von Izl"az v. Kleiumayr 6c F. Vamberg in Laibach. — Veraniwortlichcl Redakteur: F. Vamberg.



Börsenbericht
«us d,m Ubtxdblal« l»r vst.rr. »ais. Winner ZcilUNg,

Nie» , 20. M a i Mittags, 1 M r .
Gülniige TtimmlMH, fcstc Kurse. — DcvisVn vicl a'.ll?gc-

dotcn, uügrfähr wic cics'crn,
Deffentliche Schuld.

^ . des Staates.
Mc!d Ware

5»» 5st.rr. Währung ^i , 7,°/, fur l<)<> 5^5'» 5.',.—
Aus d, Natmnal-'.'i'ulchn, ,;u i'>°/» fur l<^> N. N3 Zli «3,70
Vc>»l ."tahrt l><5l. Scr. l i . zil 5°/.f ' ir !<»<) ft. —.— —.—
Ml^l l ,qües z»5''/, fiir l<)» ft. ä« 2.) ^,5«»

dclto zu4 ' / , /« „ NX). ' '0 .— ä<>2^
mit Verlas, v. I . 1^Z4 f. lN " st. 2«».— s ' l 5 -

„ !8^U « lttft „ > > i — >13.—
^ l«54 , lOU „ ! ' 8 ' ' 0 UU,—

LomolRlntcnscheine ,z,u 42 1̂ . 2u«tr. l 2 . — lü.äU

1l. der Kronll inder.
Grlilidentlastlmgs«Obligationen

v. Nicd. Ocsterr. z. 5°/, für «00 ft. ^ - - «0 —
^Unga rn . . . . 5 ' / . ., «<>U ., « 0 . - < l ! . -
„ Tcm. Aanat, .ssrrat, «, Slav, zu 5 ' / , f. lftft l i 5A — ü!».—
„ Gall ic» , . zn 5 ' / , sür »<>() ft. «O.öU 5 ' .—
„ der Vusmvma , ü"/. „ <0l> « « 7 . - 5« —
« Sill'cnbürgtn „ ü ' / , « lOl» „ 5?.— 5«.—
„ and, Kr»»!ä»dcr „ ü ' / , .. l<>0 ., 7ä,— «.'i.—

m. >cr Vcrk'slmgs-Klallsll l8»l7zu 5' / , f- l00 fi. —.— —.—
Aktien

b,r N.itionall'ank pr. E t 705— 708.—
d. Krcdit-ÄuNalt für Haüdcl u. Gcwerbc.zu

^00 !>. ö. W. pr. S t >31.— «^150
d. ».'oft. lz^üivts-(>!.scllschaft ,n 5N0 fi. C M . ^ . ) ' , — ^6 ' . -
>. .ss.iis ss.rb -?ll,'<dl'. l0<»>) i l. (,«M.pr. H>. l ä ' ö . - 155t>.-
d. Et^a tS-Ülstül' - Gl'scllschnst zu '<iU!1 ft. C,Vl.

od.r^OO Fr. pr. s t ll»9,ü0 2 0 0 . -
>. Kais, sslisal'^h-Vahll ,,» 2<>N ft, (5M, mit

l40 ft.(70'/.) »zi^.ih!»»^ pr St , . i l « — 1l7,—
d ftd m'ldlcu'sch Vl'rl'liidb. 2«»0 !>.CM.p s t . l tl).— < i!),.>)
> Tl,f!sil>al»,z>l ^0« ft. <6M. mit lUU st. ( ,l»"/»)

yiiiz.ililuüq pr. S t ^l)^.— W5,—
d, südl, Staats», lo»>I?.-vs»et. ,md Etntral-ital,

ttiscut'. z> 20!» fi, 5. W. mit 8<» ft. (4»'/ .)
(5iü<ahl. NlUl-pr. S t <»-j, -. «8,.)<»

5, Kaiser Frai i^ ' Il'srf Oricutl'ahu zu <̂><» ft. uder
ü(»0 '^r, i»!t «<» ft. (Ii«"/«) Olii^hluug pr. St . —.— —,—

^ î st. D^'nau Da>!,̂ 'sschiff'Oss>lIs»1)ast ju
>, 5«<»si. ^U>.. >r. Ct 3.18— 3^0.—
>. l,'sl.n i?ll'l)d in Trirsl zu .',00 ft. ( i M . . . —.— l«w.—
d. Wi.ncr Damps»,. Ml.-«''.,', ^i, .>()>> ft.(^>i. 3<>l<. - —.—

P f a n d b r i e f e
dcr «'.jährig zu.'>'/, f i ' l l<»<» ,1, . . l>^.— Ui.üU

Nati>,'!!all'a,!f ,0jä<?l^ ;» . i ° / . ,»r 100 st, . ««'.^- !»l —
anf O'H)i. Vlllrel'ar >̂l >'»"/, sür ><»<> sl. . 7N,— 7?.—

><r !)la<iruc»lba»l^ 1 imeuaNich ^u.'»"/« !>>l lU0st, Ui).— !)'.',.',<»
«llsösl. '^'ähruiig j vcll!,^! arz» 5° / , ,iir lON ft. ?.'l .'»<» 7^,75

Uose
>,r ,Nn'dit-A»st>Ut sür H.nidcl u»d (Älwcrbe

z» l 0 0 ft, ü,1c,r. W a h r u n g pr . > t , . . 8 5 ) . - 8.'>^0
,„ Do l l au -Dampssch i f f sah r t ' tÄ ' s l l l schas t zu

zu l U U ft. 6 . M . p r . S t U l . — tt^,—
V f t l l h ü j y ^,! 4 0 ft. ( 5 M . pr. S t . . . . / l . — 7 2 . —
T a l » , « W , „ 3 3 __ .^h ..

Pa l s i y . w „ « . „ . . . 2 3 , - 3 4 . -
ls lcnv « ^ „ „ „ .. . . . 3 » . — 3 ä , —
S t . G . u o i s » «U ^ ^ ^ ^ . . . 3 2 . — 33 —
W i » r , s c h ^ r ä j „ 2 0 , ^ „ .. . . . ! i ) . — 2<).—
Wal>s t . i n ^ '/<) . , „ „ „ . . . 2 2 . — '^3.
K l g l c v i c h „ N1 „ ^ ^ ., . . . « 3 . — »4 . -

Effekten-Kurse vom 21. Ma i 1859.
l . Oeffentlichc Schuld.

/V dcö Staatcö.
«>,s d,m Nallollal.NlllthlN zu 5°/, sür NX fi. «3,70 ö. W.
M<lall>q».s . . . . „ . ') ' /, dctto ü«,40 ö. W.

s. Hctien.
D , r Nat iV ' i ia l l 'a l i f . . . . pr . Stück. ?0>',. 5. W ,

„ >1 l« t ! l - ^»s ia l t fur Hande l »ud
Vnvc r l ' c ,c dettc> >30 l lO ^. W

Wechsel-Kurse vom 2 l . M a i 18^)9.
3 Monate.

A u g s b u r g . . für l00 ft. südd, Währung . l2N,5y
i,'„ui'0!i . . . „ N) Psu»^ Stirling . >44,/)0

C)old- Ulld <5ill»er-Kurse l'. 20. M a i l85U.

K. .streue» ll) ^ä —
K iis. ll>.,.!lz - Dulall« ?!gi» st.«'» —

c>tl.'. Äialio- dlu, 6,76 —
Napuleoii^dV'r , <1.7.i —
El'uvlraln^d'or „ lU.^ä —
^rl.i'llchso'l'r l2.:lU —
<l,uisd'or (deutsche) „ 1 l 8ä —
<ilng>. T»,'u<«ig»s „ l4,4O —
l«ll»lsl»>l' Imperials „ 1l .«5 —
SiN'cr ^<».
i U e r c i i l s t h ^ l r r . '. . '. . — —
P r . u s N I c h e H a s s a - N l n v c i s u ü g l U . . . 2 . 2 l —

Fremden Anzeige.
De„ l^ . M a i li>ä>).

Hi-. Pasiiouich, t. t, Verpsî g'? - Verwalter, lmd
— Hr. Gi ulidlll.Nü,, t, k, Vei'psicgs - Offizml , l'<?l,
Wii l i . — Hi-. Schmor'!, k, k. Sccll^iüsprttor, von Oö> .̂
— Hr. V>.'gel, k. t. :1!otl,i-, vo» K!al^'»ft>lc. — Hr.
Schwarz, Dotior der Rcchte, oo>> Wx'». — Hr. v.
Echöüd.'!^, GlNöbesisser, roii llc-iii''. — Hr. Vain'»,,
Gutöbi'si^r, ^oii Mantle. — Hr. N<,'is;c:', Ili^e»,!'»!-,
roii Soi^endorf. — Hr. Drac^oliich, HiNidelsioaini,
voi, Piiaiw. — Hr. Scnp.ni, — H>' t>»>Ia», »»d
— Hr. Peika, Ha-idelSlelltc, voi, Tile!^, — Fr.
(3re>iel, GütSbesißn i l , , ooi, Treffe».

K. K. ziottoziehungen.
I n W i e n am 2 l . Mai l ^ U :

79. ,. ». 5!t ^ l .
Die nächste Ziehung wird in Wien am l .

Juni 1858 abgehalten werden.

I n <3raz am 2 l . Mai l« ' , ! , :
!M s»l. :js». d̂>. 8«.

Die nächste Ziehung wird in Graz am l .
I l l n i !«.',!> abq^ha!t»,'n werden.

Z. ^ ' ^ i . u ('^ Dir. ^ ^ / 1 .
An

sümmlttcho ^ertoll

Hausbtsltzcr und HausbeftM
i n La ibach.

Die in Folge des Kriegszustandeö statt-
findenden großen Truppenourchzüge bringen
— wie bereits an mehreren andern Orten
— auch in dieser Landeshauptstadt die Noth-
wendigkeit einer außerordentlichen Mil i tär-
Bequartierung mit sich.

Diese besteht dann, daß jeder militar-
bcquaNlerungopflichtige Hauüdcsitzcr minde-
stenö noch eln Ma l soviel Milttar zu de-
quartieren hat, als eü demselben derinalodliegt.

Ueber Ansuchen deo t. t. Militär-Platz-
Kommando vom 14. Ma i l. I . , Z. 417,
wird sonach diese durch den Drang der Um-
stände nothwendig gewordene Mll itar-Be-
quattierungs-VerMchtung auf unbestimmte
Zeit mit folgenden Bestimmungen eingeleitet:

1. Wird diese außerordentliche A)equar-
tierung mit 20. Ma i l. I . 1^«1 in Wtt t -
samkeit gesetzt. I.'der Herr Hauöbe,iher hat
sonach blS dahin für die ers'oroerllchen Räum-
lichkeiten und sonstigen Ersordernljse die Vor-
sorge zu treffen.

2. Wiro denselben freigestellt, gemeil«
schaftliche, der Milttarcompetenz cntsprechenc e
Lokalitaten, selbstverständlich jeooch, oaß auch
die übrigen Verpflichtungen der Mtlitar-
bequartierung nach Vorschrift eingehalten wer-
den, zu miechen, und im guten Stand zu
erhalten.

Solche Lccalien sind dieser Stadtbe-
hörde zur vorlaufigen Besichtigung und Be-
stätigung anzuzeigen.

Einwendungen, daß sich in einem, oder
dem andern Hause die erforderlichen Räum-
lichkeiten nicht vorfinden, würoen sonach
bei obigem Zugcständnijjc nicht berücksich-
tiget werden können.

Eben so wenig könnten
3. Ausnahmen oder Befreiungen von

den vorliegenden Anordnungen eingeräumt

werden; diese dürften auch um so weniger
in Anspruch genommen werden, als die
ernstlichen Zeitbegebnisse diese Maßnahme
nothwendig machen, und als dem vielmals
schon bewährten Patriotismus der Landes-
hauptstadt Laibach Gelegenheit geboten wird,
einen neuerlichen Beweis der Loyalität an
den Tag zu legen.

S t a d t m a g i s t r a t La ibach am 14.
Ma i 1^i<).

Z. 8li8. (2) Nr. 14«8.
E d i k t .

I i l ErlcdiMia dcs P r o l o g s um,, l 8 . April
1839, Nr. 1458. wird blkainil acmacht. daß cs l>ei
der dilltei, a.lf den 21. Mai d. I , aligtm'ductcn crc»
kuliucil Frllbietlmg der Ioscf Pligli'schrn Ncalilat i>,-
3tc>p!l.w srin Vcrl'lcil'cn Hal»!-.

ẑ . k. Vc^ilköamt Neifluz, cils Gericht, am 29.
April 1859.

Z. « ^ . (2) " N 7 . ' l ' ö 8 ^
E d i k t .

Weil l'ci dcr <i»f om ltO. April 1859 bestiünillcil
irrkliii^cn Fr,ll'iclnil,i dcr Zr.inz Acntl)'schrn Rl.iiiiät
in Hricl' Ar, I.'i kfü, .ttalifillsti^r crichirilctl ist, so
dar cü l>ri der ^lucilcii ciuf t̂ cii 28. Mai t>. I . be>
»'llMllücil T^ f t i hn s<il! Vlrl'lcil'c».

K. k. VrzittSumt Ncifiuz. als Gericht, am li
Mn, l«5!>.

Der d r i t t e

pllplllill-lvijsenschllNliche Vertrag
zur NiUclstützllng d '̂r im gegenwärtigen Feldzuge
invalid werdenden Kri^ger aus K r a i n sindct

im ständischen Rl 'douten-Saale S t a t t :
Mittwoch den JH . d. M . , ^ Uhr

Abends.
Prlijcsŝ r C. Melzer:

Theodor Mörnrr und dor drutsche
Vesrciullgokricg.

Eintrittskartr'n sür a l l e Vortrage ü l si.
östcrr. Währ. (ohne dem Wohlthät'igkettssinnc
schranken zu setzen) werden gelöüt bei de»l
Herren J g . u. K l e i n ni a y r ^ F. B a m l ) e r g ,
^ e r c h e r , beim (5asino-(5ustoS, in der (Aymn,-
Diret i ionü-Kanzlel nnd an der Kaffa.

^). 875 . ( 2 )

Wein Lizitation.
Am 0. IlltN d. I . wird ill der

fürstlich Scyaumdurg - îppe'schcn
Herrschaft ^eroce, in Slavonien, eln
ln H êroce, Slarma ul̂ d Mitlob be-
sindllchcv Quantum von <'il<̂ . 12000
(Klmcr dwcrse, darunter sehr vlel
ausgezeichnete wecheund rothe Weine,
lm 3̂ ege elner freiwilligen ^izitation
verkausl werden.

Beröce, im Mai ,859.
Hjon der Güterdirektion.

- j . «87. ^-i)

Gin verrecl nender

Kellner oder Kcllnenn,
ledig oder verheiratet, doch ohne Fa-
mil ie, mit eincr Kantion von we-
nigstens l<il> ft., wird sogleich auf-
zunehmen gesucht. — Das Nähere
im Zeitung's - Comptoir.

Z. 89 l . (3^

Zur gefälligen Kenntniß.
Wie bekannt, habe ich die neue Rssckuranz vom ,5. M a i bis 15. Juni festgestellt, und schon gestern

den 19. M a i habe ich um 5,00 Mann mehr bequartieren müssen alö ursprünglich mir gebühren. Ich kann
daher nur mehr 50 Mann aufnehmen und einen Herrn Offizier, jcdoch nur von jenen Häusern, die schon lange
bei mir assekurirt sind. Für einen Herrn Offizier sammt Bedienten vegchre ich bis 15. Juni 10 f l . ü. W.,
und dann für jeden Monat 10 si., ob die Herren Offiziere einen oder durch n> Tage bequartirt sind.

«9. JI. Witluiliin


